
WILLMERING. Die Kür der neuen Majes-
täten des AdlerWillmering ist mit gro-
ßer Spannung erwartet worden. Erste
Schützenmeisterin Erna Leirich hatte
zu diesem Anlass sowie zur Ehrung
der Vereinsmeister und des besten
Wander-Pokalschützen ins Adler-
Schützenheim eingeladen.

Jugendleiterin Franziska Preischl
verkündete Maximilian Lang als Ju-
gendkönig, der seinen Titel verteidigte
Im Wettbewerb um die Schützenliesl
hatten Simone Leirich und Franziska
Preischl exakt den gleichen Teiler er-
zielt. Das bessere Deckblatt entschied
zu Gunsten von Simone Leirich als
neuer Schützenliesl.

Horst Tischner errang – das fünfte
Mal in zwölf Jahren – mit einem 113-
Teiler die Schützenkönigswürde. Ihm
wurde die Schützenkette vom bisheri-
gen König Wolfgang Zellmer überge-
ben. Neuer Luftpistolenkönig ist Jür-
gen Braun.

Der Osserpokal wurde von Andreas
Hirmer wurde von Andreas Hirmer
vor Manfred Klier gewonnen. Den Os-
ser-Pokal darf Andreas Hirmer ein Jahr
behalten, muss ihn dann aber laut Ver-
einbarung an Karin Braun übergeben,
da sie bei diesem Wettbewerb das bes-
te Schießergebnis in den fünf aufein-
ander folgenden Jahrenmit einem 18,9
Teiler erzielt hat.

Die Ehrung der Vereinsmeister
zeigte, dass sich die Adler-Schützen-Ju-
gend mit ihren schießsportlichen Leis-
tungen sehen lassen kann.

Schützenmeisterin Erna Leirich
präsentierte ein kleines Geschenk, das
sie von den Sankt-Sebastianus-Schüt-
zen bekommen hat: eine Ansteckna-
del mit Hahn. Diese hatte sich Erna
Leirich bei ihrem letzten Besuch im
Rheinland verdient: Sie ist amtierende
Hahnenkönigin, nachdem es ihr dort
gelungen war, mit verbundenen Au-
gen einemGummigockel den Kopf ab-
zuschlagen.

Eine besondere Ehre wurde Ehren-
schützenmeister und stellvertreten-
dem Gauschützenmeister Horst Tisch-
ner zuteil: Er war im Mai 2011 zum
Gauschützenkönig gekürt worden.
Dazu gratulierte ihm Schützenmeis-
terin Erna Leirich und überreichte
ihm als Anerkennung einen Zinntel-
ler. Tischner wiederum stiftete dem
Vereine eine Erinnerungsscheibe.

Stellvertretender Gauschützen-
meister Christoph Kuchenreuter
brachte in seinem Grußwort die Freu-
de darüber zum Ausdruck, dass er an
diesem Abend sowie beim 100-jähri-
gen Gründungsfest nicht nur als stell-
vertretender Gauschützenmeister teil-
nehme, sondern auch als Mitglied des

Schützenvereins Adler Willmering, in
den er, so Kuchenreuter wörtlich, „ein-
geheiratet worden“ sei.

Bürgermeister Michael Dankerl
brachte seine Freude zum Ausdruck,
dass die Sankt-Sebastianus-Schützen-
bruderschaft Buschbell die weite Reise
aus dem Rheinland nach Willmering
nicht gescheut hat und auch beim
100-jährigen Gründungsfest der Ad-
ler-Schützen 2013 die Ehrenpaten-
schaft übernehmen wird. Dies wertete

Dankerl als Beweis für den hervorra-
genden Gemeinschaftssinn beider Ver-
eine.

Zweiter Vorsitzender Heinrich
Bock von den Sankt Sebastianus-
Schützen, der sich in seiner Rede für
die Einladung der Adler-Schützen zur
Königsproklamation bedankte, ver-
wies zunächst auf die lange Tradition
seines Vereins, der auf ein Bestehen
von 329 Jahren zurückblicken kann,
die Adler-Schützen bereits 99 Jahre be-

stehen und 39 Jahre davon schon das
Freundschaftsband beide Vereine mit-
einander verbindet. Im Namen der St.
Sebastianus-Schützenbruderschaft
gratulierte Heinrich Bock den neu ge-
kürten Majestäten und überreichte an
Franziska Preischl im Namen des be-
freundeten Vereins aus Buschbell ein
Geldgeschenk. Heinrich Bock über-
reichte dem neuen Schützenkönig als
Ehrengabe einen handgefertigten Ton-
krug. (crw)

AdlerWillmering kürt dieMajestäten
TITELTRÄGERAmknappsten
war das Ergebnis imWettbe-
werb um die Schützenliesl.
Zur Siegerehrung kamen
auch Gäste aus Buschbell.

Die neu gekürten Majestäten mit Schützenmeisterin Erna Leirich, 2. Schützenmeister Stefan Preischl und Bürger-
meister Michael Dankerl Fotos: crw

Die Adler-Vereinsmeister 2012

WAFFENBRUNN. „Rund um das Wasser“
informierte sich am vergangenen Frei-
tag die 4. Klasse der Grundschule zu-
sammen mit der 4. Klasse aus Win-
dischbergerdorf im Rahmen der 13.
Oberpfälzer Weltwasserwoche im
Freilandmuseum Neusath-Perschen.
Dort hatten die Wasserwirtschaftsäm-
ter Weiden und Regensburg, der LBV,
Bund Naturschutz, die Forstbehörde,
das Oberpfälzer Freilandmuseum und
der Landkreis Schwandorf 17 Statio-
nen aufgebaut, die den Kindern die Be-
deutung desWassers nahe brachten.

Die Waffenbrunner Grundschüler
erfuhren zunächst an der Station des
Zweckverbandes Müllverwertung
Schwandorf den Zusammenhang von
Wasser und Energie. Durch eine klei-
ne Dampfmaschine wurde die An-
triebsenergie von kochendem Wasser
deutlich. Ein Museumspädagoge des
Klosters Endorf zeigte den Schülern an
der nächsten Station den beschwerli-
chen Umgangmit dem raren GutWas-
ser in früherer Zeit auf. Damals muss-
ten die Menschen noch ohne moderne
Wasserversorgung zurecht kommen.
An der Station des LBV entdeckten die
Schüler Kleinlebewesen im Wasser
aus dem nahe gelegenen Weiher mit-
tels Mikroskop und Stereolupe und
lernten die Grundlagen der Gewässer-
gütebestimmung kennen. Schließlich
demonstrierten Vertreter der Bayeri-
schen Staatsforsten anhand einfacher
Experimente wie wertvoll Böden als
Wasserspeicher sind und welche Fil-
ter- und Schutzwirkung sie entfalten.

Daneben konnten die Grundschü-
ler auch noch einen kurzen Blick in
die alten Anwesen am Freigelände und
viele alte Bauerngerätewerfen. (ckt)

Alles rund
umsWasser
LERNEN Erlebnisreicher Tag
für dieWaffenbrunner
Grundschüler

Die Kraft des Wassers erfuhren die
Kinder an dieser Station.
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SIEGER UND PLATZIERTE DER ADLER-SCHÜTZEN

➤ Jugendkönig:Maximilian Lang (154-
Teiler), 1. Ritter Tobias Schneider
(167,9), 2. Ritter SarahMühe (227,8)
➤ Schützenliesl: Simone Leirich
(25,6/98,5), 2. Franziska Preischl
(25,6/202,9), 3. Angela Klier (104,0)
➤ Schützenkönig:Horst Tischner (113),
1. Ritter Wolfgang Brückl (160,6), 2. Rit-
ter Sven Schmuderer (213,9)
➤ Luftpistolenkönig: Jürgen Braun
(211,4), 1. Ritter Andreas Lang (494,2),
2. Ritter Manfred Klier (574,8)
➤ Osserpokal: Andreas Hirmer (37,5-
Teiler), 2.Manfred Klier (88,6)

Vereinsmeister

➤ Luftgewehr, Schüler männlich: 1. To-
bias Schneider (140 Ringe), 2. Markus
Schmidbauer (132), 3.Marcel Wagner
(110)
➤ Schüler weiblich: 1. Ann-Katrin Lang
(149), 2. ChristinaWagener (97)
➤ Jugend: 1. SarahMühle (266)
➤ Junioren A:Daniel Ried (318)
➤ Junioren B: Karina Kejker (300)
➤ Schützenklasse: 1. Daniel Schmude-
rer (358), 2. Daniel Kulzer (343), 3. And-
reas Hirmer (336)

➤ Damenklasse: 1. Franziska Preischl
(374), 2. Karin Braun (362), 3. Simone
Leirich (356)
➤ Altersklasse Damen: 1. Gisela
Schmidbauer (344), 2. Erna Leirich
(309), 3. Evelyn Kernbichl (297)
➤ Luftpistole, Jugend: 1. Maximilian
Lang (210)
➤ Schützenklasse: 1. Daniel Krieger
(352), 2. Martin Rohse (351), 3. Jürgen
Braun (341)
➤ Altersklasse: 1. KonradWensauer
(353)
➤ Senioren: 1. Manfred Klier (337)

Bayerwald-Echo

Montag – Freitag: FREY City-Frühstück

• Kännchen Kaffee, Tee oder heiße Schokolade
• 2 Semmeln oder Brot
• Butter, Konfitüre, Honig
• Wurst und Käse
• ein Glas Orangensaft

Dazu das Bayerwald-Echo für
zusammen nur 4,90 ¤ pro Person!

Samstag: Mode-Frühstücks-Buffet

• reichhaltiges Frühstücks-Buffet

• kalte Getränke

• Kaffee/Tee vom Buffet
soviel Sie möchten

Dazu das Bayerwald-Echo für
zusammen ab 5,90 ¤ pro Person!

Genießen Sie in unserem Panorama-Restaurant unser reichhaltiges Frühstücksangebot.
Dazu erhalten Sie im Mai die aktuelle Ausgabe des Bayerwald-Echos GRATIS zum gleich
lesen oder zummit nach Hause nehmen.Wir freuen uns auf Sie.

Bayerwald-Echo
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Frühstückenmit Panorama-Blick im

Mode-Frühstücks-Buffet
Frühstück + Zeitung

4,90€
im Mai 2012 Montag – Samstag

von 9.00 bis 11.00 Uhr

pro Personab

FREY Panorama
restaurant und cafebar
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